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Aktfotografie

Redaktion Fotogeschichte

Birgit Hammers (Hg.)
Faszination und Abscheu
Aktfotografie zwischen Ideal und Wirklichkeit

Wie kein anderes fotografisches Genre polarisiert die Aktfotografie. Wo hört ‚Kunst‘ auf und wo
fängt Pornografie an? Gibt es überhaupt einen Unterschied oder sind es allein Intention und Kon-
text, die über die Kategorisierung entscheiden? Stets fungiert der Akt als Medium zwischen Faszi-
nation und Abscheu, zwischen dem Idealen und dem Abstoßenden. Auf der einen Seite Hochglanz-
bilder für Werbung und auflagenstarke Printmedien, auf der anderen Seite Schmuddelimage und
‚anrüchige‘ Amateuraufnahmen. Abseits der Fülle an Coffee Table Books und Magazinen, die per-
fekte Körper inszenieren, werden in diesem Themenheft die Grenzbereiche der Aktfotografie näh-
er betrachtet. Die Autorinnen und Autoren beschäftigen sich aber auch mit den Medien, den Publi-
kationsorten und den unterschiedlichen Einsatzgebieten der Aktfotografie.

BEITRÄGE

Patrick Rössler: Schönheit! Natur! Lebensfreude! Nackte Körper in der populären Presse der Zwi-
schenkriegszeit

Miriam Halwani: „…und dass um Gottes Willen mein Mann nicht davon erfährt!“ Karl Schenker:
Fotograf der Frauen

Andreas Gormans: „Heiße Schlitten, heiße Bräute“. Zur Geschichte und Bedeutung einer schlüpfri-
gen Liaison

Kristina Pia Hofer:  „Postfach & anonym zwecklos“.  ÖKM-LeserInnenfotos als Pornografie der
Potentialität, 1981–1989

Birgit Hammers: „Zu wahr, um schön zu sein“. Aktfotografie jenseits der Perfektion
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Gerlind-Anicia Lorch: Ferne Länder in 3-D. Die stereoskopische Reisefotografie von William Eng-
land (ca. 1830–1896)

Ludwig Vogl-Bienek: Lichtspiele im Schatten der Armut. Historische Projektionskunst und soziale
Frage

Bernd Stiegler: www.fotomanifeste.de Eine neue Website zur Geschichte der Fotografie
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